
Vorbericht zum Haushaltsplan 2022 

- Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen (mit finanziellen Auswirkungen) 

Erweiterung der Büroräume Rathaus     80.000 € 
Neue EDV-Ausstattung inkl. Outsourcing   35.000 € 
Aufgrund von personellen Umstrukturierungen werden weitere Arbeitsplätze benötigt. Die 
Registratur wird in das zweite Obergeschoss umziehen. Durch den Einzug von Trockenbauwänden 
wird in der ehemaligen Registratur ein Büroraum mit zwei Arbeitsplätzen entstehen. Der ehemalige 
Serverraum wird ebenfalls abgetrennt. Dort wird ein Besprechungszimmer entstehen. Der 
Serverraum wird kleiner da für den Rechenzentrumsbetrieb kaum Hardware vorgehalten werden 
muss.  
   
Feuerwehrausstattung       25.000 € 
Für die Reinigung der Einsatzkleidung möchte die Feuerwehr Weichering eine 
Industriewaschmaschine und einen Industrietrockner anschaffen.  
Zum Unterbringen von Material möchte die Feuerwehr Lichtenau verschiedene Container zur 
Aufbewahrung anschaffen.  
  
Ausstattung eines weiteren Klassenzimmers   50.000 € 
Im Schuljahr 2022/2023 wird es an der Grundschule Weichering zum ersten Mal zwei erste Klassen 
geben.  
Daher soll der der Mehrzweckraum zu einem vollständigen Klassenzimmer umgebaut bzw. 
ausgestattet werden.  
Hierfür wird das komplette Mobiliar benötigt.  
 
Ertüchtigung Spielplätze     70.000 € 
In den laufenden Jahren sollen jährlich ein-zwei Kinderspielplätze ertüchtigt werden. Gestartet wird 
mit dem Spielplatz am Blumenweg.  
 
Grunderwerb     650.000 € 
Regenwasserbeseitigung   300.000 € 
Straßenbeleuchtung      30.000 € 
 

- Rücklagenentwicklung (Planwerte) 

2017  2018  2019  2020  2021  2022 
35.000  50.000  2.000.000 3.284.000 3.169.000 5.715.000 
 

- Kassenlage und Kassenkredite im Vorjahr 

Die Kassenlage war sehr gut. Es mussten keine Überziehungskredite in Anspruch genommen werden.  

- Beteiligungsbericht nach Art. 94 Abs. 3 GO 

Die Gemeinde Weichering ist nicht an Unternehmen in einer Rechtsform des Privatrechts mit 
mindestens dem zwanzigsten Teil der Anteile beteiligt.  
 

- Zusammenfassung 
Der Umfang des Verwaltungshaushalts hat sich leicht erhöht.  

Der Finanzausgleich belastet im gewohntem Maß.  

Eine Zuführung zum Vermögenshaushalt kann erwirtschaftet werden. Rücklagen sind über dem 
mindestwert vorhanden.  

Im Vermögenshaushalt stehen der Grunderwerb sowie die Regenwasserbeseitigung im Vordergrund.  

Die abzusehende Finanzplanung in den Folgejahren lässt die Haushaltslage für den laufenden Betrieb 
als befriedigend erscheinen. Investitionen sind in geringem Umfang möglich und vorgesehen.  


